
Objekt

Gebäude (teil)

Nutzungsprofil

Straße

PLZ, Ort

Grundstücksnr.

WA Mühlestrasse 11

Top 7

Mehrfamilienhäuser

Muhlestrasse 1'l

697'1 Hard

1650 1651

Baujahr

Letzte Veränderung

Katastralgemeinde

KG-Nummer

Seehöhe

1982

1982

Hard

91 I '10

398 m

SPEZIFlSCHE KENNWERTE
AM GEBAUDESTANDORT

HWB
kWh/m'?a

PEB
kWh/m'a

CO,
kglm2a

fo..

:i
.:

ri
,'...1"

HWB: Der Heizwärmebedarf beschreibt jene Wärmemenge, die
in einem Raum bereitgestellt werden muss, um diesen auf einer
normativ geforderten Raumtemperatur (bei Wohngebäude 20'C)
halten zu können.

NEB (Nutzenergiebedar0: Energiebedarf für Raumwärme (siehe
HWB) und Energiebedarf für das genutzte Warmwasser.

EEB: Gesamter Nutzenergiebedarf (NEB) inklusive der Verlusle des
haustechnischen Systems und aller benötigten Hilfsenergien, sowie
des Strombedarfs für Geräte und Beleuchtung. Der Endenergie.
bedarf entsprichl - unter Zugrundelegung eines normierten Benutzer-
verhaltens -jener Energiemenge, die eingekautt werden muss.

PEB: Der Primärenergiebedarf für den Betrieb berücksichtigt in Ergänzung
zum Endenergiebedarf (EEB) den Energiebedarf aus vorgelagerten
Prozessen (Gewinnung, Umwandlung, Verteilung und Speicherung) für d,e
eingesetzten Energieträger.

C02: Gesamte dem Endenergiebedarf (EEB) zuzurechnende Kohlen-
dioxidemissionen für den Betrieb des Gebäudes einschließlich der
Emissionen aus vorgelagerten Prozessen (Gewinnung, Umwandlung,
Verteilung und Speicherung) der eingesetzten Energieträger.

fcEE: Der Gesamtenergieeffizienz-Faktor ist der Quotient aus dem
Endenergiebedarf und einem Referenz-Endenergiebedarf (Anforderung 2007)

:

Alle Werte gelten unter der Annahme eines normierten Benutzerlnnenverhaltens. Sie geben den rechnerischen Jahresbedarfje
Quadratmeter beheizter Brutto-Grundfläche am Gebäudestandort an.

DieserEnergLeausweisentsprichtdenbaurechtichenVorgaben nVorarlberg(LGB 84/2012)inUmsetzung
der R chtl nie 201 0/31 /EU uber d e Gesamtenergieeffizrenz von Gebäuden 1.1EAW-Schlüssel: J KN UGGCL

Energieauswers für Wohngebäude
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GEBAUDEKENNDATEN

Brutto-Grundfläche

Brutto-Volumen

Gebäude-Hüllfläche

Kompaktheit AA/

charakteristische Länge

ENERGIEBEDARF
AM STANDORT

Haushaltsstrombedarf ,

100% Netzbezug

Gesamt

ERSTELLT

EAW-Nr.

GWR-Zahl

Ausstellungsdatum

Gültig bis

Klimaregion

Heiztage

Heizgradlage 12120

Norm-Außentemperatur

Soll-lnnentem peratur

mittlerer U-Wert

Bauweise

Art der Lüftung

Sommertauglichkeit

LEKr-Wert

PEB
k\JVh i n'r'ä

43,03

(Vljil I e

2.934

3 770

5.754

12.458

0,44Wlm'zK

mittelschwer

Fensterluftung

kein Nachweis

23,00

68,2 m'

323,0 m"

87,51 m2

0,27 m,

3,69 m

NEB

Wesl

206 d

3.454 Kd

-10 "c
20'c

EEB
k!\ft / mia

'=-=*.

. co22
klJ i m"a

6,85

kg/ä

467

AEF

1 150

2.372

168

140

112

84

56

28

1.6,43

kvvl. / a

1.120

3.1 58

4.804

9.081

Wieland Andreas Architekt
Rheinstrasse '10

6971 Hard

33,0

27,5

22,0

16,5

11,0I
5,5

0 0,0
k,Jvh r a

41550-1

keine Angabe

26.08 2013

26.08.2023

ött

2.741

3.612

Erstellerln

Stempel und
Unterschrift

, maritim beeinflusster Westen
, Detalls siehe Anforderungsblatt
,DiespezifischenundabsolutenErgebnisseinkwh/m'.abzw k\,tl/aaufEbenevonEEB PEBundCO,beinhatenjeweilsdieHllfsenergie.EiwaigevorOrteueugtenErträge
aus einer thermischen Solaranlage und/oder einer Photovolta kanlage (PV) sind benlckslchtigl. Für den WamwasseNärme- und den Haushaltsstrombedarf werden
standardisierte Normbedarfswerte herangezogen.

1.2

E ne rg iea u sweis fü r Woh n9.9b31d9
Oi;lu,,,o*,,.u,,.,*. Nf.41550-1

INsIITUT IUR BÄ!'I (CN]h

unser Land

55,31

84,41

Warmwasser:
100% Erdqas

Raumwärme
100% Erdqas

46,32

70,47

40,24

11,07

16,87



ERGANZENDE INFORMATTONEN / VERZEICHNIS

Zustandseinschätzung o lst-Zustandam26'8'2013 
Planung

Papierkorb

Umsetzun g unwahrscheinl ich

Bestpractice - Planung

Bestpractice - Umsetzung
unwahrscheinlich

Diese Zustandsbeschreibung basiefi auf der Einschätzung des EAW-Erstellers zu dem
gegebenen Zeitpunkt und kann sich jederzeit ändern.

ENERGIEAUSWEIS.ERSTELLER

Kennzahlen für die Auswersung in lnseraten
r HWB:40,2 kWh/m'?a (B)
. forrr 1,63 (C)

Diese Energiekennzahlen sind laut Energieausweisvorlage Gesetz 201 2
bei Verkauf und Vermietung verpflichtend in lnseraten anzugeben.

Die Kennzahlen beziehen sich auf das Standorlklima.

Berechnungsprogramm
AX3000 Version 4X3000 -
Energ ieausweis (20 1 30620) Y2O1 2

Sachbearbeiter,
Zeichnungsberechtigte(r)

Bmstr. Andreas Weland
Wieland Andreas Architekt
Rheinstrasse 10
6971 Hard
Telefon: +a3 (0)650 I 94 35 263
E-Mail: planungsbuero wieland@aon.at

Alleinstehender Baukörper

Zubau an bestehenden Baukörper
. zonierter Bereich im Gesamtgebäude

Beschreibung
Baukörper

OBJEKTE

WA Mühlestrasse 1't

Beschreibung: Top 7 im 2 Obergeschoss

Nutzeinheiten: 10 Obergeschosse: 4 Untergeschosse: 1

ERGANZENDE BESCHREIBUNG DES GEBAUDE(.TEIL)S

Berechnet wurde der Energieausweis für das Top 7 im 2 Obergeschoss. Grundlage war die örtliche Begehung am
26.08.2013

BERECHNUNGSGRUNDLAGEN UND ALLGEMEINE HINWEISE

Die Plangrundlage zur Bestimmung der Gebäudegeometrie, sowie
der Angaben über Bauteilkonstruktionen und konditionierte Nutzungszonen, wurden
vom Auftraggeber zur Verfügung gestellt. Die in der Berechnung angeführten
Konstruktionen und Baustoffe sowie Haustechnikdetails wurden entsprechend
dieser Grundlage übernommen.
lm Rahmen der Energieausweiserstellung wurden nur thermische
Auswirkungen der Bauteile auf den rechnerischen Heizwärme-, Endenergie- und
Kühlbedarf (bei NichlWohngebäuden) beurteilt. Die Prüfung der Bauteile auf
deren bauphysikalische Richtigkeit zu den Themen Feucht-, Schall-, Brandschutz,
sowie die Tauglichkeit des Gebäudes in Bezug auf die sommerlich Übenruärmung
waren nicht Gegenstand des Auftrages. Für daraus eventuell entstehende Mängel
oder Schäden kann daher keine Haftung übernommen werden.
Für die Einhaltung der ÖNORMEN und Richtlinien sowie die
Erfüllung der Anforderungen bezüglich Feuchte-, Schall- und Brandschutz haben
die ausführenden Firmen zu sorgen.

1.3

Energieausweis für Wohngebäude
unser Land

0!t4reldßrhr! InJdtut idr !.d..bni\
Nr. 41550-1



VERZEICHNIS
Seiten 1 und 2
Ergänzende lnformationen / Verzeichnis

Anforderungen Seite 2.1

Bauteilaufbauten Seiten 3.1 - 3.3

4. Empfehlungen zur Verbesserung Seite 4.1

Anhänge zum EAW:
A. Anhang 1 Seite A.1

Seiten 1.1 - 1.4

Alle Teile des Energieausweises sind über die Landesplattform zum Energieausweis einsehbar:
httos://www.e awz.atl ?eaw=4 1 550-1 &c=567 3d97 1

1.4

Energieausweis für Wohngebäude
unser LandNr. 41550-1EE
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2. ANFORDERUNGEN

Anlass für die Neubau Rechtsgrundlage BTV LGBl.Nr. B312OO7 (2008-2009)
Erstelluno

wesentliche Anderung der Verwendung BTV LGBl.Nr. 8312007 (2010-2012)

Erneuerung / Instandsetzung . BTV LGBl.Nr. 8412012 (ab 2013)

größere Renovierung
o kein baurechtliches Verfahren (Bestand)

ANFORDERUNGEN ZU THEMA "WARMEEINSPARUNG UND WARMESCHUTZ" IN VORARLBERG
Soll lst AnforderungenHWBRK 40,1 *t,m,a keine l;1il:äi:?"h1ffi;Jil,::f*:ff:ffi:t[?i?,ä:T1äiX::f_1#:;

gefi. BfV 8!.12012, §4'1 nicht. Die Antorderung ist rur bei Neubau und bei
grLrllere. Renovierung zwingend einzuhalten. Diese Angabe dient nur zur
Dokumentation des Geb;rudestandards.

EEB.K eo,e kwh/m'za 133,2 rvr.rim,a keine l;1ff:ääl?"X"iH;j:X,::*J,;.r;:JE:l"j,"i,i?#JJ:;,Ätlffi"_?*:i"
gem. OIB Richtlinie 5, Ausgabe Oktober 2011, Punkt 4 nicht. Die Anforderung
ist nur bei Neubau und bei graißerer Renovierung zwingend einzuhalten. Diese
an^aha d,ant nur zUr Dokun]eniation des Geb§udestandards.

Sommerriche Überwärmuns keine §il tiniääiä%"iili;J:f:ll;J,:xi,Y'§:iliHiffi:ffiä:ffix'[?::-
auszugehBn, dass das Geb*ude sommertauglich nach ÖN I 1 1 0-3 ist. Diese

ä[:lH*l".l[T, i:,):: n'üil::',""',?Jl;J:ä:ä%::i:ffi :1:]"" 
n" *"

ANFORDERUNGEN AN DAS GEBAUDETECHNISCHE SYSTEM

AnfOfdefUng keine erfüllt (keine raumlufttechn, Anlage vorgesehen / vorhanden). ln dem

Wärmerückgewinnung betrachteten Gebäudelteil ist keine raumlufttechnische "zu- und Abluftanlage"
vorhanden. Die Anforde:'ung der OiB-RL 6 (Ausgabe Oktober 201 1 ) Punkt 1 1.3
"Wärmerückgewinnung" ist im Bestand nicht zwingend einzuhalten. Diese Angabe
diei-rt nui zui' Dokumentalion des Gebäudestandards.

SONSTIGE ANFORDERUNGEN

Anforderung zentrale
Wärmebereitstellung

Anforderung elektr. Direkt-
Widerstandsheizung

keine NB Anf. erfüllt (vorhanden). Die Anforderung der OIB-RL 6 (AusEabe Oktober
2C1 1 , Pu nki l2.5j "Zentrale W[rrmebereitstellungsan lage" ist nur bei Neubauten
zwingend einzuhalien. Sie ist eiJrllt, da eine zentra!e Wärmebereitstellungsanlage
vcrhanden isi. Diese Angabe dient nur zur Dokun'rentatiön des
Gebiluciesiandards.

NB Anf. erfüllt (keine E-Heizung vorhanden). Die Anforderung der OIB-RL 6
(Ausgabe Ckiober 201 1 ) Punkl 1 2.6 "Elektrische Widersiandshei:ungen" ist nur
bei Neubailten zwingend einzuhalten. Sie ist erfi.illt, da bei dem betretfenden
Geb;rude,rteil keine elektrische WiderstandsheizunE vorhanden isi. Diese Angabe
dient nur zur Dokumeniation des GebliLrdestandards.

Genril OIB Richiiinie 6 (Ausgabe Oktober 201 1, 13."1 2) hat ein Energreauswels
Empfehiungefi von l\,4aßnahmen zur Verbesserung zu enthalten (ausgenommen
bei Neubau) deren lmplernentierung den Endenergiebedarf des Gebaudes
reduziefen und tecirnisch und wirtschaftlich zweckmdßig sind. Diese finden Sie
aul einer der n;ichsten Seiten des Energieausweises.

keine

Empfehlungen zur
Verbesserung

liegen bei

Alle Dokumente Lnd rechtlichen Grundlaoen. auf die in diesem Eneroieausweis veruiesen wird. finden Sie hier ntlo://\M.eawz.aURG ab2013

2.1

Energieausweis für Wohngebäude

=i=",,,*",",,,,,".,..,,* 
Nr.41550-1 unser Land



3. BAUTEILAUFBAUTEN - OPAKE BAUTEILE, SEITE ,I/2

GESCHOSSDECKE
DECKEN innerhalb von Wohn- und Betriebseinheiten

4

Bauteildicke: 36 cm
Bauteilfläche: 68,2 m' (43, B%)

Zustand:
bestehend (unverändert)

d^R

It.

U Bauteil Für diesen Bauteiltyp gibt es keine Anforderungen in der BTV §41(LGBI. 8412012).

5.1

E1

FLACHDACH
DECKEN und DACHSCHRAGEN jeweils gegen Außenluft und gegen Dachräume (durchlüftet oder
ungedämmt)

Bauteildicke: 40,7 cm
Bauteilfläche: 34,1 m' (21 ,9%)

U Bauteil

d

Zustand:
bestehend

(unverändert)

AR

40.70 3.65

Für unveränderte Bauteile gibt es bei unveränderten Bestandsgebäuden keine Anforderung an den U-Wert.
Die Anforderung an den U-Wert (lt. BTV §41(LGBl. 8412012), max. 0,20 Wm'?K) für neue / instandgesetzte
Bauteile wird nicht erfüllt. Diese Angabe dient nur zur Dokumentationl

Dre Bauteildarstel ung auf dieser Se te ist urhebetrecht ch geschutzt und darf ohne schrftlrche
Zustimmung des Energ einstitut Vorarlberg / Landes Vorarlberg nicht we terueruendet werden
DieU-Wefi-Berechnung mRahmendesEAWersetztkeLndampfdiffusions-oderschalschutztechnischesGutachten

crderunq:

Energ ieausweis für Wohngebäude
+i= Nr. 41550-1 unser Land

rnnen nach außen)

5.

Erfüllung:

max.
Gesamt

36,00 2,16

Wert:
It.



3. BAUTEILAUFBAUTEN - OPAKE BAUTEILE, SEITE 2/2

AUSSENWAND MIT PUTZ
WANDE gegen Außenluft

Schicht

Bauteildicke: 39 cm
Bauteilfläche: 31 ,3 m' (20,1%)

Zustand:
bestehend (unverändert)

dÄR
cm WmK m2K y'ü

4.

0

1,00 0,900 0,01

0, 13

U Bauteil Für unveränderte Bauteile gibt es bei unveränderten Bestandsgebäuden keine Anforderung an den U-Wert.

It. RL6 5.1 Die Anforderung an den U-Wert (lt. BTV §41(LGBI. 8412012), max. 0,30 Wm'?K) für neue / instandgesetzte
Bauteile wird nicht erfüllt. Diese Angabe dient nur zur Dokumentation!

keine

94

Zustand:
bestehend (unverändert)

dÄR
cm WmK m'KAN

WAND ZU UNBEH. ZUBAU (TERRASSE)
WANDE (Trennwände) zwischen Wohn- oder Betriebseinheiten

2,00 1,000 0,02
1200

R ". 
(Wä rmeü be rg a ng sw ide rstan d au ße n)

R'/ R" (elativer Fehler e max. 0%o)

2 00 74

0,13
3,03 / 3,03

Gesamt

Bauteilfläche: 12,8 m' (8,2%)

U Bauteil

Wm2K
Anforderu keine
Erfüllu

Die Bauteildarstellung auf dieser Se te ist urheberrechtlich geschützt und darf ohne schriitliche
Zustimmung des Energie nstrtut Vorariberg / Landes Vorar berg nlcht weiterueMendet werden
Die U-Wert-Berechnung im Rahmen des EAW ersetzt ke n dampfdlffus ons- oder schallschutztechn sches Gutachten

39,00 3,03

It.

Für unveränderte Bauteile gibt es bei unveränderten Bestandsgebäuden keine Anforderung an den U-Wert.
Die Anforderung an den U-Wert (lt. BTV §41(LGBL 8412012), max. 0,90 Wm'zK) für neue / instandgesetzte
Bauteile wird erfüllt. Diese Angabe dient nur zur Dokumentationl

Energieausweis für Wohngebäude
+i= Nr. 41 550-1
u.ler('(h4ri(! I i'rLr.u, sJ.t.\h r-

unser Land

Wert:
Anforderung:
Erfüllung:

Fehler e max. 0%)
39,00 2,94



3. BAUTEILAUFBAUTEN - TRANSPARENTE BAUTEILE, SEITE 1/1

TRANSPARENTE BAUTEILE gegen Außenluft

Zustand: bestehend (unverändert)
Rahmen. Holz-Rahmen Had,.holz <-- 74

Ui = 1,90 Wm'K

84t2012. keine

Für unveränderte gibt es bei
Bestandsgebäuden keine Anforderung an den U-Weft. Die U-Werl-
Anforderung für neue / instandgesetzte Bauteile (lt. BTV §41 (LGBI.
84/2012), max. 1,4)WmzK) wird nicht erfüllt. Diese Angabe dient nur
zur Dokumentation!

* tatsächlicher U-

Die U-Wert Berechnung im Rahmen des EAW ersetzt ke n dampfdlffus ons- oder schallschutztechn sches Gutachten 3.3

Energ ieausweis für Wohngebäude
unser LandNr. 41550-1=r=öilenil.!ß(§.! insri!ut iü, R.utrhDil

Anz.
I
1

I
1

U** Bezeichnung
1,6.1 Holzfenster 76 x 130
1,55 Holzfenster 80 x 213



4. EMPFEHLUNGEN ZUR VERBESSERUNG

Fenster wechseln, Flachdach zusätzlich dämmen, Solaranlage anbringen

4.1

Energ ieausweis für Woh ngebä ude
unser Land

=l=ottErrettürt.r l.drut lil Bäut&i.lt
Nr. 41550-1



Brutto-Grundfläche

Brutto-Volumen

Gebäud+Hüllfläche

Kompaktheit A./V

charakteristische Länge

ENERGIEBEDARF
AM §TANDORT

Gesamt

ER§TELLT

EAW-Nr.

GWR-Zahl

Ausstellungsdatum

Gültig bis

Klimareglon

Heiztage

Heizgradtage 12l20

Norm-Außentemperatur

§oll-lnnentemperatur

68,2 mz

323,0 m3

87,51 mz

0,27 m''

3,69 m

0,44 W/m'K

mittelschwer

Fensterlüflung

kein Nachweis

23,00

NEB
k'ivh; fi?ä

PEB
tlliJl i !I3e

2.934

3.770

5.754

12.458

coz.
a!: '' ,1i

168

140

112

84

56

28

43,0S
33,0

27,5

16,5

11,0

0,0

'16,43

n

22,0

5,5

0

1.124

3.1 58

4.804

9.081

Wieland Andreas Architekt
Rheinstrasse 10
6971 Hard

871

2.741

3.612

467

755

1 150

2.372

Erstellerln
41 550,1

keine Angabe

26 48 2013

26.48.2023
Stempel und
Unterschrifl rqh

L- ruffi
6971llARt_l LjÄliii!irrii;;i,1,t .,.,'

icl il;; "i.I.-
i ; ljj'.: ._

0etails siehe Anforderungsblall
De spezilische. und absok,ten Ergetlnisse rn kwtvm'.a bz!./ kwh/a aül Ebene von EEB PEB lnd CO. bernhalten leweils dr6 l-lrlfsen€rgre Etlarge vor Od erzeuglen Erltage
ausernerthe.mischenSola.anlageund/oderernerPirolorollarkanlege{PV)srrdbe.uckschligt FurdeoWarmwasseNärmaunddenHaushallsstromb€dadwerden
slanda.disie,le Normbedarlswe.te herangezosen

I

mittlerer U-We(

Bauweise

Art der Lüftung

Sommertauglichkeit

LEKr-Wert

West

206 d

3.454 Kd

-10'c
20'c

ßaunuärrr*e;
100oÄ Erügas

EEB

6,ü§


